
Pressemitteilung

Event mit Yanis Varoufakis: MERA25 und die neue Bremer Solidarität

Bremen, 27. April 2023

Unter dem Titel “Internationale Solidarität braucht Bremer Solidarität” veranstaltet
MERA25 Bremen am 2. Mai ab 19:30 ein Event in der Gaststätte Falstaff in der
Shakespeare Company (Schulstraße 26, 28199 Bremen) inklusive einer Live-Schalte
nach Griechenland zu den Politiker und Wirtschaftswissenschaftler Yanis Varoufakis,
Vorsitzender von MERA25 Griechenland und Mitbegründer von DiEM25.

Ablauf:

● 19:30 Einlass
● 20:00 Vorstellung des Teams von MERA25 Bremen und des Wahlprogramms für

die neue Bremer Solidarität
● 21:00 Live-Stream mit Yanis Varoufakis inklusive Fragen aus dem Publikum

Was haben die Wahlen in Bremen mit den Wahlen in Griechenland gemeinsam?
Warum tritt MERA25 bei beiden Wahlen an?

MERA25 ist Teil der Bewegung DiEM25 und der Progressiven Internationalen, so
erfüllen wir den Ruf “Hoch die internationale Solidarität” mit Leben. Am 2. Mai
sprechen wir von MERA25 Bremen mit Yanis Varoufakis über das Wahlprogramm für
die neue Bremer Solidarität und über die Notwendigkeit internationaler Solidarität als
einzigem Weg vorwärts.

Unter diesem Link können Sie sich die Rede ansehen, die Yanis kürzlich vor dem
griechischen Parlament gehalten hat und in der er die Bedeutung der
internationalen Solidarität erwähnt, die von MERA25 vertreten wird.

https://youtu.be/p1A6nMLDDWs


“Wir von MERA25 kämpfen als Teil einer internationalen Bewegung mit mehr als
100.000 Mitgliedern über Grenzen hinweg dafür, den Krisen unserer Zeit mit der
gebotenen Radikalität zu begegnen. Wir freuen uns mit Yanis Varoufakis, dem
Vorsitzenden von MERA25 Griechenland, über einen radikalen Wandel der
europäischen Politik zu sprechen und internationale Solidarität Wirklichkeit werden
zu lassen.”, kommentierte der Sprecher von MERA25 Bremen, Jan Genin.

Der Sprecher von MERA25 Bremen, Jan Genin, steht für Interviews im Vorhinein und
am selben Abend zur Verfügung. Der Vorsitzende von MERA25 Griechenland, Yanis
Varoufakis, steht für schriftliche Interviews zur Verfügung.

Für die Teilnahme von Pressevertreter:innen für den Abend vom 2. Mai bitten wir um
vorherige Anmeldung unter presse@mera25.de. Einlass nur bis 20 Uhr, um den
Eventablauf nicht zu stören.

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:

Johannes Fehr
Telefon +49 17622998994
presse@mera25.de

Über Jan Genin
Jan Genin ist in Bremen nahe der norddeutschen Küste geboren und aufgewachsen. Als
Sohn einer Spanierin und eines Deutschen, der die ambivalenten Seiten des
europäischen Wachstums erlebt hat, ist Jan von der Vision angetrieben und begeistert,
eine Union wirklich für die Menschen aufzubauen, ein Europa der Vielen.

Nach vielen Jahren als Aktivist für verschiedene Bewegungen hat er in DiEM25 seine
Herzensorganisation gefunden. Als Verfechter von radikaler Demokratie,
Chancengleichheit und einem gerechten Übergang kandidiert er als MERA25-Kandidat
für die Bremer Bürgerschaftswahlen im Mai 2023, wo er mit Herz und Hand für die
"Neue Bremer Solidarität" kämpft.

Über MERA25 Bremen
Für ein Bremen der Vielen, Für die Neue Bremer Solidarität
Programm entdecken
Mehr über unsere Kandidat:innen und das Team für MERA25 in Bremen erfahren

Wohlstand für die Vielen statt Reichtum für die Wenigen, das ist unser Ziel. Deshalb
wollen wir uns auch den größten Fragen unserer Zeit widmen: Wer darf entscheiden
und besitzen? Und wer nicht?

Das beginnt mit der Europäischen Union. Ganze Politikbereiche sind heute weitgehend
der Demokratie entzogen, indem sie als „unpolitisch“, „rein technisch“ oder „neutral“
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https://mera25.de/wp-content/uploads/2023/04/Team_fuer_die_neue_Bremer_Solidaritaet.pdf


erklärt werden. Wir kämpfen gegen die Depolitisierung und für eine Politik über
Grenzen hinaus, für ein vereintes demokratisches Europa.

Für uns endet echte Demokratie und geteilter Wohlstand jedoch nicht an den Türen
der Parlamente. Auch lokal in Politik und Wirtschaft in Bremen muss gelten: Ein
Mensch, eine Stimme. Gemeingüter wollen wir demokratisieren und gesellschaftlichen
Wohlstand gerecht teilen. In einer vielfältigen Gesellschaft garantieren wir allen
Menschen ein sicheres und würdevolles Leben. Unser Ziel ist ein gerechtes,
solidarisches und fortschrittliches Bremen.

Unsere Organisation atmet einen neuen, frischen Geist – denn unser Herz schlägt
europäisch und internationalistisch. Wir sind untrennbarer Teil der europäischen
Bewegung Demokratie in Europa 2025 (DiEM25) und der Progressiven Internationale.


